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Insekten zum Jubiläum

Bea Stalder |  Naturama Aargau |  062 832 72 65

Das Naturama Aargau feiert dieses Jahr sein 20-Jahr-Jubiläum. 
Mit der Sonderausstellung «RESPEKT, INSEKT!», mit einem 
Insektenkonzert von argovia philharmonic, mit Naturförder- und 
Umweltbildungskursen zum Thema Insekten und mit der Aktion 
«Sommersummen» für Aargauer Schulklassen summt und 
brummt es durch das Jubiläumsjahr.

Kann die Jubiläumsausstellung einen 
roten Faden durch die vielfältigen Tä-
tigkeiten des Naturama legen? «Die-
se Frage stand am Anfang unserer 
Suche nach den Inhalten», sagt Jasmin 
Winkler, die «RESPEKT, INSEKT!» ku-
ratiert hat. «Wir haben mit den Insek-
ten ein biologisches Thema gefunden, 
an dem sich das zwanzig Jahre dau-
ernde Engagement des Naturama 
Aargau für Artenvielfalt und für Um-
weltbildung gut zeigen lässt.» Entstan-

den ist eine Jubiläumsausstellung, 
die den Bogen spannt von der faszi-
nierenden Biologie der Insekten, ihren 
Lebensraumansprüchen und Ökosys-
temdienstleistungen bis hin zu ihrer 
Gefährdung, ihrem Schutz und ihrer 
Förderung. «In der Ausstellung spielen 
wir bewusst mit dem Perspektiven-
wechsel von Mensch und Insekt», 
meint Winkler. So kommentiert bei-
spielsweise an einer Hörstation ein 
sprechendes Insekt den teils verhee-

renden Einfluss des Menschen auf sei-
ne Lebensgrundlage. Mit typischen 
Konsumprodukten, wie es sie bei 
Grossverteilern gibt, und dem tisch-
grossen Modell eines Siedlungsraums 
wird ganz handfest gezeigt, was der 
Mensch für Insekten tun kann, wenn 
er einkauft, gärtnert, entsiegelt oder 
Grünflächen plant. Hintergrund die-
ses musealen Aufrufs zum Staunen 
über und zum Schutz von Insekten ist 
die Studie der Krefelder Entomologen 
über das Insektensterben und der ers-
te umfassende Zustandsbericht der 
Insekten in der Schweiz, den das Fo-
rum Biodiversität 2021 publiziert hat. 
Die besorgniserregende Kurzfassung: 
Es wird immer stiller und eintöniger.

Insektenkonzert  
und Multimediashow
Das Insektenthema summt und 
brummt im Jubiläumsjahr nicht nur in 
der Sonderausstellung, sondern im 
ganzen Museum, im Naturama-Garten 
und im Rahmenprogramm zur Aus-
stellung «RESPEKT, INSEKT!», die bis 
am 26. März 2023 zu sehen ist. Auf die 
Jubiläumstage Anfang Mai wurde das 
Museumspublikum bereits während 
den Ostertagen aufmerksam gemacht, 
die im Naturama unter dem Motto 
«Auch Insekten legen Eier» standen. 
Das Duo «Käfer & kundig» macht am 
10. November 2022 im Naturama eine 
Multimediashow, wo man unter an-
derem seltene Insekten aus dem 
Aargauer Jura zu Gesicht bekommt 
– beispielsweise Fangwanzen und 
Singzikaden.
Ein weiteres Highlight verspricht das 
Insektenkonzert am 16. September 2022 
zu werden. Solistinnen und Solisten 
von argovia philharmonic bringen je-
des Stockwerk des Museums Natu-
rama mit Insektenmusik zum Klingen, 
währenddessen das Publikum zirku-
lieren kann. Zum Abschluss spielt die 
sechsköpfige Kammermusikformation 
ein Insektenkonzert im Mühlbergsaal.

Die Sonderausstellung «RESPEKT, INSEKT!» des Naturama liefert  
spannende Einblicke in die Insektenwelt – noch bis Ende März 2023.
 Quelle: Naturama Aargau

Naturama Aargau, Feerstrasse 17, 5000 Aarau

UNSERE ZUKUNFT MIT AMEISE, 
SCHMETTERLING UND CO

SONDERAUSSTELLUNG 
6. MAI 2022 — 26. MÄRZ 2023

NATURAMA.CH/RESPEKT
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Galerie und Insektomat im Museum, 
Kadaver im Naturama-Garten
Ein künstlerisch-ästhetisches Vergnü-
gen zu Insekten bietet auch die «Gale-
rie Helix» im Treppenhaus des Mu-
seums. Hier werden während der 
ganzen Dauer der Sonderausstellung 
«RESPEKT, INSEKT!» neue, spektaku-
läre Makroaufnahmen des Aargauer 
Wildtierfotografen Thomas Marent 
ausgestellt. Mit seiner Linse fängt Ma-
rent den faszinierenden Farben- und 
Formenreichtum von Insekten ein und 
macht gleichzeitig auf deren Gefähr-
dung aufmerksam. 
Mit einem leichten Gruseleffekt zeigt 
ein spezielles Exponat im Naturama-
Garten eine wichtige Funktion der In-
sekten im Ökosystem: Insekten be-
stäuben nicht nur, sie zersetzen auch. 
Deshalb wurde Anfang Mai ein kleiner 
Säugetierkadaver im Garten platziert. 
Das Museumspublikum kann nun be-
obachten, was bis März 2023 mit ihm 
geschieht.
Für die jungen Besucherinnen und Be-
sucher bietet das Naturama ein spe-
zielles Erlebnis, das so nachhaltig in 
der kindlichen Erinnerung bleiben soll 
wie das brüllende Mammut im Unter-
geschoss der Dauerausstellung. Im 
«Insektomat» können sich die Kinder 
in ein Insekt verwandeln und sich als 
Käfer, Grille, Libelle, Biene oder Raupe 

ablichten lassen. Die kostenlosen In-
sektomat-Fotos können die Kinder als 
Erinnerung ans Naturama-Jubiläums-
jahr mit nach Hause nehmen.

Sommersummen für Schulklassen
Für Aargauer Schulklassen hat das 
Team Umweltbildung des Naturama 
Aargau die Aktion «Sommersummen» 
lanciert und kooperiert dafür mit ar-
govia philharmonic und Pro Natura 
Schweiz. Lehrpersonen erhalten Ideen, 
wie sie ihren NMG- und Musikunter-
richt zum Thema Insekten gestalten 
können. Es geht um forschend-entde-

ckendes Lernen mit allen Sinnen, da-
mit junge Menschen ökologische Zu-
sammenhänge nicht nur verstehen 
lernen, sondern auch, wie sie in ihrem 
Alltag das (Über-)Leben von Insekten 
positiv beeinflussen können. Die Aktion 
«Sommersummen» für Schulklassen 
will Lehrpersonen zu fächerübergrei-
fendem Unterricht oder Projektwochen 
animieren. Es besteht zudem die Mög-
lichkeit, dass sie mit ihren Klassen die 
erarbeiteten Insektenlernspuren zwi-
schen Ostern und Herbstferien 2023 
im Museum Naturama ausstellen.

Bläuling in den Fängen einer Fangwanze
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Am 16. September 2022 bringen Solistinnen und Solisten von  
argovia philharmonic das Naturama mit Insektenmusik zum Klingen.
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Naturama Naturförderung: für 
Vielfalt in Köpfen und Grünräumen
Insekten sind Zeigerorganismen für 
biodiverse Lebensräume. Deshalb 
plante das Team Naturförderung im 
Naturama-Jubiläumsjahr seine Kurse 
entsprechend. So richtet sich der 
«Crashkurs Krabbeltiere» im August 
2022 an Interessierte, die neugierig 
sind, was da alles kreucht und fleucht 
auf dem Balkon und im Garten. Im 
Theorieteil tauchen sie ein in die wich-
tigsten Insektenordnungen. Im prakti-
schen Teil geht’s in die gebaute Natur 
von Gärten, Strassenrandgrün und 
Parks: Was kann der Mensch für In-
sektenlebensräume tun? «Erstaunlich 
viel mit erstaunlich einfachen Mit-
teln», meint Johanna Häckermann, 
die an diesem Kurs nicht als Vorsit-
zende der Naturama-Geschäftsleitung, 
sondern als Agronomin auftritt. Sie 
hat sich fast ein Jahrzehnt mit biolo-
gisch-nachhaltiger Schädlingsbekämp-
fung in Landwirtschaft und Garten-
bau befasst. «Um das Richtige zu tun, 
braucht es Basiskenntnisse über die 
Biologie der Insekten und deren Inter-
aktion mit den Pflanzen und der Um-
welt», fasst Häckermann das Kursziel 
zusammen. Wer sich vertiefter mit 
Insekten befassen will, besucht mehr-
teilige Artenkenntniskurse: dieses Jahr 
über Wildbienen und Libellen. Seit fast 
20 Jahren bietet der Bereich Natur-
förderung des Naturama im Auftrag 
der Abteilung Landschaft und Gewäs-
ser solche Artenkenntniskurse an. Man 
will damit Gegensteuer geben zum 

Bei der Blauflügel-Prachtlibelle tragen nur die Männchen tiefblaue Flügel. 

Im «Insektomaten» zum Insekt werden – Verwandlung in einen Rosenkäfer 
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Trend, dass Artenkennerinnen und 
-kenner immer rarer werden und die 
entsprechende Ausbildung dafür an 
Universitäten ein Mauerblümchenda-
sein fristet. An Profis der Grünen Bran-
che, Praktiker in Werkhöfen und an 
interessierte Politikerinnen oder Pri-
vatpersonen richten sich die Kurse 
«Blumenwiesen richtig anlegen und 
rationell pflegen» im Juni 2022 und 
«Blütenvielfalt auf unterhaltsarmen 
Kiesflächen» im August 2022. Die zen-
trale Botschaft: Auch mit wenig Geld 
und Aufwand kann man das Richtige 
für Insekten tun, wenn man weiss, 
wie! 

20 Jahre Naturama Aargau – Insekten vielfältig fördern
 ■ Vom Insektenparadies im Naturama-Garten bis zur Insektenmusik mit 
argovia philharmonic: alles zum Rahmenprogramm der Sonderausstel-
lung «RESPEKT, INSEKT!» und ein 3D-Rundgang durch die Ausstellung 
auf www.naturama.ch/respekt.
 ■ Von «Crashkurs Krabbeltiere» bis «Blumenwiese richtig anlegen und ra-
tionell pflegen»: Die Naturförder- und Artenkenntniskurse finden Sie ab 
Seite 72 in diesem Heft oder auf www.naturama.ch/natur.
 ■ Insekten im NMG- und Musikunterricht: Die Aktion «Sommersummen» 
für Schulklassen gibt Ideen für den NMG- und Musikunterricht auf 
www.naturama.ch/sommersummen.

Im «Crashkurs Krabbeltiere» entdecken Sie, was im Garten so kreucht und fleucht – hier ein Rosenkäfer.
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